
Vereine

Es ist nie zu früh für
Capoira
Training für Kinder ab vier Jahren

Heidelberg/Dossenheim.
Das Brasilianisch-Deutsche Zent-
rum Heidelberg e.V. bietet Kin-
dern ab vier Jahren die Möglich-
keit Capoeira zu erlernen. Die
Vielfalt von Capoeira macht diese
zu einem optimalen Medium zur
Förderung der ganzheitlichen Ent-
wicklung, des Teamgeists und der
Gemeinschaft. Trainingsinhalte
sind Elemente aus Kampfsport,
Tanz und Akrobatik sowie das Er-
lernen portugiesisch-sprachiger
Lieder und das Kennenlernen spe-
zifischer Instrumente. Für Ju-
gendliche wird neben Capoeira
auch Brazilian Jiu-Jitsu angebo-
ten.

Aktuell kann in Dossenheim
(Ringstraße 1–5) und in Wieblin-
gen (Klostergasse 2–4) trainiert
werden. Zu einer kostenfreien und
unverbindlichen Schnupperstun-
de ist jeder herzlich eingeladen.

Kontakt: Harlem Souza Otto
(Instrutor Baiano), Telefon 0172/
7223193, E-Mail info@capoeira-
hd.com, Internet www.capoeira-
hd.com

Das Brasilianisch-Deutsche
Zentrum für Kultur, Sport und
Tanz Heidelberg e.V. wurde 2009
gegründet und ist ein gemein-
nütziger Verein zur Förderung des
interkulturellen Dialoges und der
Jugendhilfe.

Auch Musik spielt bei Capoeira eine große Rolle. Foto: pm

„200 Jahre Fahrrad“

Über 80 Touren, viele Tipps
und Veranstaltungen
Das ADFC-Radtourenprogramm 2017 ist erschienen

Rhein-Neckar-Kreis/Hei-
delberg. Über 80 Touren mit ei-
ner Gesamtlänge von über 4000
Kilometern umfasst das aktuelle
Radtourenprogramm des ADFC
Rhein-Neckar/Heidelberg,
Mannheim und Ludwigshafen. Das
umfangreiche Heft steht in die-
sem Jahr unter dem Zeichen „200
Jahre Fahrrad“ und bietet viele In-
formationen für Radfahrende, un-
ter anderem zu den Veranstal-
tungen des Jubiläumsjahres, zur
Eröffnung des Kraichradweges,
über die verkehrspädagogischen
Angebote und die Jugendarbeit des
ADFC Heidelberg, über Werk-
stattkurse, die neutrale Helmbe-
ratung und das VRNnextbike-
Fahrradvermietsystem. Natürlich
sind auch Hinweise auf die Fahr-
radmitnahmemöglichkeiten in den
Bussen und Bahn des Verkehrs-
verbundes Rhein-Neckar (VRN)
wieder enthalten.

Ob ADFC-Mitglied oder
nicht, zu den Radtouren sind alle
herzlich willkommen. Eine An-
meldung ist nur erforderlich, wenn
es im Programm angegeben ist.
ADFC-Mitglieder zahlen für die
Touren keinen Beitrag. Der Teil-
nehmerbeitrag für Nichtmitglie-
der beträgt drei Euro. Feier-
abendtouren und Neubürgertou-
ren sind kostenlos.

Das neue ADFC-Radtou-
renprogramm ist ab sofort im
„ZuM – Zentrum für umweltbe-
wusste Mobilität“ in der Kur-
fürsten-Anlage 62 gegenüber vom
Heidelberger Hauptbahnhof kos-
tenlos erhältlich (montags, mitt-
wochs und freitags von 10.30 bis

13.30 Uhr sowie von 14.30 bis 18
Uhr, donnerstags von 10.30 bis
13.30 Uhr sowie von 14.30 bis 19
Uhr sowie samstags von 10 bis
13.30 Uhr). Auch in zahlreichen
Fahrradgeschäften liegt das Rad-
tourenprogramm aus. ADFC

Mitglieder erhalten das Heft frei
Haus.

Unter www.adfc-bw.de/hei-
delberg/tourenprogramm steht das
ADFC-Tourenprogramm 2017 als
PDF-Datei zum Download bereit
(circa 10 MB).

Das diesjährige Radtourenprogramm umfasst über 80 Touren mit ei-
ner Gesamtlänge von über 4000 Kilometern.

Foto: ADFC/Markus Gloger

Senioren

Sturzrisiken
vorbeugen

Heidelberg. Stürze im Alter
können zu schwerwiegenden Fol-
gen für die Gesundheit führen.
Durch ein gezieltes Training kön-
nen die Sturzrisiken beeinflusst
werden, außerdem wird die Si-
cherheit im Alltag durch Verbes-
serung der Beweglichkeit, Mus-

kelkraft, Koordination und
Gleichgewicht gefördert.

Ein Kurs unter Leitung einer
erfahrenen Sportpädagogin be-
ginnt am Donnerstag, 4. Mai, um
15 Uhr im Seniorenzentrum Rohr-
bach, Baden-Badener-Straße 11.
Der Kurs wird von der Kranken-
kasse im Rahmen der Rehasport-
Verordnung übernommen.

Weitere Informationen zum
Kurs gibt es unter Telefon 06221/
334540.

15 Jahre Verein donum vitae

Außergewöhnliche Einblicke
zum Jubiläum
Fotoausstellung „LebenskunstLeben“ von Gülay Keskin

Heidelberg. Geburt und Tod
gehören zu den Themen, die je-
den Menschen angehen. Manch-
mal liegt kein ganzes Leben zwi-
schen diesen Ereignissen. Manch-
mal geht der Tod der Geburt vo-
raus. Mit der mehrdimensionalen
Foto-Installation „Lebenskunst-
Leben“ gibt der Verein donum vi-
tae Heidelberg/Mannheim/Rhein-
Neckar einen außergewöhnlichen
Einblick in 15 Jahre Beratungs-
hilfe bei Schwangerschaftskon-
flikten. 24 lebensgroße schwarz-
weiß Fotos vermitteln einen rea-
listischen Eindruck von Men-
schen, die sich mit ihren existen-
tiellen Nöten an die Mitarbeiter
von donum vitae gewandt haben.
Die Foto-Installation der renom-
mierten Fotokünstlerin Gülay
Keskin wird am Freitag, 5. Mai, im
gerade renovierten Haus der Be-
gegnung in der Heidelberger Alt-
stadt von Donate Taufenbach, der
Vereinsvorsitzenden von donum
vitae Heidelberg-Mannheim, und
Gülay Keskineröffnet, im Rahmen
der Feier zum 15-jährigen Beste-
hen des Vereins. Janine Würzner
ist Schirmherrin der ersten Aus-
stellung in Heidelberg.

Zwei Vorträge in den Aus-
stellungsräumen begleiten die Fo-
toinstallation. Am Donnerstag, 11.
Mai, redet Prof. Dipl. Theol. Jo-
hannes Junker über „Umgang mit
Leben und Tod – Wirklichkeit und
Unwirklichkeit in Lebenskrisen“.
Junker lehrt als Professor, Prode-

kan und Studiendekan für Thea-
tertherapie an der Hochschule für
Wirtschaft und Umwelt Nürtin-
gen-Geislingen und arbeitete zuvor
viele Jahre als Dramatherapeut.

Am Donnerstag, 18. Mai,
spricht Professor Dr. Eberhard
Schockenhoff über ethische Fra-
gen um Schwangerschaft, Geburt

und Elternverant-
wortung. Prof.
Schockenhoff ist
emeritierter Pro-
fessor für Moral-
theologie in Frei-
burg, Mitglied des
Deutschen Ethik-
rates und der Hei-
delberger Akademie
der Wissenschaften.
Als bekannter
Buchautor hat er
sich seit langem in
die gesellschaftliche
Diskussion zum
Thema „Schwan-
gerschaftskrise“
eingebracht.

Die Ausstel-
lung im Haus der
Begegnung zwi-
schen Universitäts-
platz und Jesuiten-
kirche läuft vom 5.
bis 21. Mai. Sie ist
freitags von 18 bis 21
Uhr, sowie an den
drei Wochenenden
samstags und sonn-
tags von 10 bis 18

Uhr geöffnet. Der Eintritt zur Aus-
stellung und zu den Vorträgen ist
frei, Spenden sind willkommen.
Beginn der Vorträge ist jeweils um
19.30 Uhr.

Weitere Informationen zur
Arbeit von donum vitae gib es im
Internet unter www.donumvitae-
hd.de

Ein Motiv aus der Ausstellung „LebenskunstLe-
ben“, die am Freitag, 5. Mai, im Haus der Be-
gegnung eröffnet wird. Foto: Gülay Keskin

Vortrag & Diskussion

Flucht und
Vertreibung

Mosbach. Zu einem Vor-
tragsdiskussionsabend lädt das
Bildungszentrum Mosbach (Öku-
menisches Zentrum, Neuburg-
straße 10) mit Gabriela Fischer-
Rosenfeld zum Thema „…bis in’s
dritte und vierte Glied…“ – „Wir-
kungen von Krieg, Flucht und Ver-

treibung über die Generationen“
am Donnerstag, 11. Mai, um 19.30
Uhr ein.

Der Abend richtet sich an
Menschen, die in ihrer Familien-
geschichte oder im persönlichen
Umfeld vom I. und/oder II. Welt-
krieg, von Flucht oder Vertrei-
bung betroffen sind.

Der Abend wird als Ge-
sprächsvortrag gestaltet – es wird
Fragen, Meinungen, Anliegen und
Anregungen ausreichend Raum

gegeben. Der Vortrag wird in Form
einer familiensystemischen Reise,
beginnend im I. Weltkrieg, Kriegs-
erfahrungen, das Erleben von
Flucht oder Vertreibung in ihren
Wirkungen bis in die Gegenwart
des Hier und Jetzt aufzeigen.

Anmeldungen und weitere
Informationen unter Telefon
06261/17057 oder per E-Mail an
info@bildungszentrum-mosbach.
de oder im Internet unter www.
bildungszentrum-mosbach.de.

Deutscher Kinderschutzbund

Fortbildung
für Erziehende

Wiesloch. „Was ich mal fra-
gen will...“ ist Thema einer Fort-
bildung für Tageseltern, Erziehe-
rinnen und Erzieher und interes-
sierte Eltern. Dieser Abend bietet
die Möglichkeit, sich über alltäg-
liches pädagogisches Handeln aus-
zutauschen. Jedes Kind entwickelt
sich anders und stellt damit an-
dere Forderungen an seine Be-
zugsperson. Im Alltag jeder er-
ziehenden Person gibt es somit Si-
tuationen, die verunsichernd wir-
ken können oder Fragen nach al-
ternativem Verhalten aufwerfen.
Hier können diese Fragen gestellt
und einer individuellen Lösung
zugeführt werden.

Die Fortbildung findet statt
am Mittwoch, 10. Mai, von 19 bis
21.15 Uhr, im Seminarraum des

DKSB (Westliche Zufahrt 2) und
kostet 15 Euro. Durch den Abend
führt Alexandra Janson, Erziehe-
rin und Marte Meo-Supervisorin.

Kursbuchungen werden über
das Internet des Deutschen Kin-
derschutzbundes Ortsverband
Wiesloch e.V. erbeten: www.kin
derschutzbund-wiesloch.de Hier
sind viele weitere Informationen zu
dieser sowie zu weiteren Qualifi-
zierungs- und Fortbildungsange-
boten. Interessierte können ihre
persönlichen Fragen aber auch per
E-Mail: tageseltern@kinderschutz
bund-wiesloch.de oder telefonisch
an Susanne Pfeifer-Voigt, 06222/
3053955, stellen. Fragen zur In-
ternetbuchung beantwortet gerne
Silke Büsing-Schmidt (Dienstag
und Mittwoch, 10 bis 12 Uhr).

Wir suchen dringend in Ihrem
PLZ!Gebiet gepflegte PKW's für
Autowerbung! Monatl. 50 € bis 
450 €! Firma Rausch ! (0 58 74) 
98 64 28 14 o. (0173) 9 23 53 89

45. jährige Kroatin
mit Ausbildung, sucht

neue 24 Stunden!
betreuung!  

Bin eine ausgebildete Pflegerin
mit viel Erfahrung. habe schwer!
kranken und bettlägerigen Men!
schen über mehrere Jahre persön!
lich betreut. Suche eine langfristi!
ge Stelle. Bitte nur seriöse Anfra!
gen! ! (06 21) 74 81 43 11, 01 57 /
31 22 31 45   

Dachdeckermeister sucht Neben!
beschäftigung. Dachrep. aller Art.
Flachdach, Eternitdach u. Dach!
überprüfung ! (01 76) 72 60 20 30

Maler ! Tapezierer, berufserfahren
u. versiert sucht Tätigkeit, auch
Boden verlegen, Teppich, Laminat,
usw. ! (01 77) 5 79 49 89

Kaufe Autos
jeder Marke, Bus u. LKW, Zustand
egal. ! (0 72 61) 1 68 84 od. (01 77)
7 20 95 33

MB C 230 KT,Avantgarde, Autom.,
EZ 3/04, TÜV 3/19, 154 TKM, 192
PS, schwarzmet., Sitzhzg., Voll!
leder schwarz, R/CD, WR, Frei!
sprechanl., scheckh. gepfl., Benz.,
v. Extras, 6.900,!. ! (0 62 29) 22 09

Autohaus!Kobia, Ihr
SEAT!Vertragshändler

für die Region, Robert!Mayer!Str.
12, 74889 Sinsheim. ! (0 72 61)
9 75 21 00, autohaus@kobia.de
www.kobia.de

Gebraucht! und Neufahrzeuge im
Angebot! Volvo ! Wagner, Wiesloch,
Güterstr. 17 ! 19, ! (0 62 22)
57 07 63

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen ! (0 39 44) 3 61 60 
www.wm!aw.de Fa.

Ankauf u. Abholung von Alt! u.
Schrottfahrzeugen , Ersatzteilver!
kauf. Autoverwertung Bender !
(071 36)76 61, 74177 Untergries!
heim

SOFORT BARZAHLUNG für Ih!
ren PKW! Ankauf auch m. Unfall!/
Motorschaden u. o. Tüv! DÜLGER
Automobile      Wiesloch    ! 01 76/
23 15 71 67 oder 0 62 22/ 6 85 90 41

Gas!/Wasserinstallateure m/w,
Gesellenbrief, Führerschein + 2 J.
Erf. € 16,!/Std. + sehr hohe An!
fangsprämie. EuroTeam Zeit!
arbeit HD ! (0 62 21) 98 040

Für unsere Objekte in Heidelberg
suchen wir zuverlässige deutsch!
sprachige Reinigungskräfte Mo. –
Fr.  4 Std. tägl.   6:00 – 10:00 Uhr
Einzelheiten auf Anfrage. Bei In!
teresse senden Sie bitte eine SMS
an Herr Gioia Tel. (01 52)
53 03 67 96 Wir rufen zurück!

Nußloch: Reinigungskräfte (TZ)
von 23 ! 04 Uhr morgens!  Montag !
Freitag + jed. 2. Wochenende! Mit
Nachtzuschlag! Nur ALG!Emp!
fänger! Festanstellung ! (0 62 22)
3 87 97 31

Wiesloch: Reinigungskräfte (Teil!
zeit, ca. 20 Stdn/Woche)  Mo. ! Fr.
von 06:30 ! ca.11 Uhr  Festanstel!
lung! Nur ALG!Empfänger! 
! (0 62 22) 3 87 97 31

Staplerausbildung
und Kranausbildung. Dekra ! Zer!
tif. EU ! Sprachen ! (0 62 21)
39 33 54 www.Beckseminare.de

Kleinanzeigen
eine wertvolle
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